
Emissionsdaten und Verbrennungsbedingungen nach 17. BimSchV (§ 18)

Entsprechend § 18 der 17. BimSchV veröffentlicht der Zweckverband für Tierkörper und Schlacht-
abfallbeseitung Plattling - Rötz hiermit die Emissionsdaten seiner Dampfkesselanlagen.

Betreiber der Anlage: Zweckverband für Tierkörper- und
Schlachtabfallbeseitigung Herrenstraße 18

94469 Deggendorf

Standort der Anlage: TBA Plattling
Gemarkung Plattling
Flurstück Nr. 1609
Wasinger Weg 12
94447 Plattling

Berichtszeitraum: 01.01.2004 – 31.12.2004

Kontinuierliche Emissionsmessungen / Verbrennungsbedingungen: Kessel 2

Schadstoff/
Verbrennungsbedingung

GW
HMW

GW
TMW

Mittelwert im
Bestimmungszeitraum

Einhaltung
HMW

Einhaltung
TMW

Gesamtstaub in mg/Nm³ 20 (20)* 6,33 99,92 % (100,00 %)*

Kohlenmonoxid in mg/Nm³ 100 50 3,16 100,00 % 100,00 %
Stickstoffoxide in mg/Nm³ 400 200 185,38 100,00 % 85,54 %

O2-Überschuss > 3,67 % 3,67** -* 9,54 99,32** -*
*Derzeit kein Tagesmittel-Grenzwert im Genehmigungsbescheid
** 10-Minuten-Mittelwerte

Diskontinuierliche Emissionsmessungen Kessel 2:

Durchgeführt von der Fa. Müller BBM GmbH
Robert Koch Straße 11
82152 Planegg bei München

Untersuchungszeitraum: Messungen vom Februar, Mai, August 2004

Schadstoff Einheit Grenzwert
17. BImSchV

Mittelwert der
Messreihe

Maximalwert der
Messreihe

Gesamtstaub mg/m³ 20 6,97 10,8
Cd, Tl mg/m³ 0,05 0,001 0,001

Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu. Mn, Ni, V, Sn mg/m³ 0,5 0,02 0,033

Hg mg/m³ 0,03 0,001 0,001

Fluorwasserstoff mg/m³ 1 0,2 0,2
Chlorwasserstoff mg/m³ 10 0,23 0,3

Schwefeloxide mg/m³ 50 5,66 7,6

Gesamt-C Mittelwert über Messzeitraum mg/m³ 10 2,33 3

Gesamt-C max. Halbstundenmittelwert mg/m³ 20 3,33 4

PCD-Dioxine / -Furane ng/m³ 0,1 0,001 0,001



Kontinuierliche Emissionsmessungen / Verbrennungsbedingungen: Kessel 3

Schadstoff/
Verbrennungsbedingung

GW
HMW

GW
TMW

Mittelwert im
Bestimmungszeitraum

Einhaltung
HMW

Einhaltung
TMW

Gesamtstaub in mg/Nm³ 20 (20)* 9,53 98,72 % (91,96 %)*

Kohlenmonoxid in mg/Nm³ 100 50 8,06 99,99 % 100 %
Stickstoffoxide in mg/Nm³ 400 200 181,79 99,87 % 96,88 %

O2-Überschuss > 3,67 % 3,67** -* 4,08 100,00 % -*
*Derzeit kein TMW-Grenzwert im Genehmigungsbescheid
** 10-Minuten-Mittelwerte

Diskontinuierliche Emissionsmessungen: Kessel 3

Durchgeführt von der Fa. Müller BBM GmbH
Robert Koch Straße 11
82152 Planegg bei München

Untersuchungszeitraum: Messungen vom Februar, Mai, August 2004

Schadstoff Einheit Grenzwert
17. BimSchV

Mittelwert der
Messreihe

Maximalwert der
Messreihe

Gesamtstaub mg/m³ 20 6,76 12,3

Cd, Tl mg/m³ 0,05 0,001 0,001

Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu. Mn, Ni, V, Sn mg/m³ 0,5 0,011 0,015
Hg mg/m³ 0,03 0,001 0,001

Fluorwasserstoff mg/m³ 1 0,2 0,2

Chlorwasserstoff mg/m³ 10 0,2 0,6

Schwefeloxide mg/m³ 50 4,83 6,1
Gesamt-C Mittelwert über Messzeitraum mg/m³ 10 2 2

Gesamt-C max. Halbstundenmittelwert mg/m³ 20 2 2

PCD-Dioxine / -Furane ng/m³ 0,1 0,001 0,001

Bewertung der Emissionssituation:

Ein Jahr nach der Inbetriebnahme ist eine gewisse Routine und Erfahrung mit dem
innovativen Brennstoff Tierfett eingekehrt. Es wurde durch erheblichen Aufwand eine
deutliche Steigerung der Grenzwerteinhaltung erreicht, die nahezu bei jedem Parameter
an die 100 % liegen. Beim Parameter Gesamtstaub des Dampfkessels 3 lagen 5,9 % aller
Halbstundenmittelwerte über dem Grenzwert, davon jedoch 78,2 % noch im zulässigen
Toleranzbereich. Das Messgerät arbeitet nach dem in-situ Streulichtverfahren, um
störende Reflexe an den Innenwandungen des Kamins zu absorbieren, wird eine
Lichtfalle angebracht, damit das Messergebnis nicht beeinflusst wird. Durch
Belagbildung an der Lichtfalle führte dies zu erhöhte Messwerten, und somit zu den
relativen hohen Resultate im zulässigen Toleranzbereich. Durch erhöhten
Wartungsaufwand wird dieser Fehler als dauerhaft beseitigt angesehen. Trotz des
hervorragenden Resultates im Jahr 2004, gehen unsere Bemühungen weiterhin zu einer
Minderung der Emissionen.

Weiterführende Informationen sind beim Betreiber (Tel. 09931/9172 - 14) erhältlich.
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